
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Larve (von Beat Rüst, Thomas Wickert, Patrick Kenel u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Larve&oldid=52988)

Ursprünglich meinte man mit einer Larve eine , wie sie heute

noch in Basel, Luzern und an anderen Orten an der  getragen

wird. Heute benutzt man den Ausdruck meist für einen Abschnitt im

 bestimmter Tiere. Dieser Lebensabschnitt liegt meist zwischen

dem  und dem ausgewachsenen Tier. Dieses Stadium kann

kürzer oder länger als die  als ausgewachsenes Tier dauern.

Es gibt auch Tiere, die sich nie weiter als bis zur  entwickeln.

Bei den meisten Insekten, Amphibien und Fischen gibt es Larven. Es gibt viele

verschiedene  für Larven: Die Larven von Fröschen und ihren

Verwandten nennt man . Bei den Schmetterlingen sind es

Raupen, bei den Fliegen und Käfern heißen sie . Einzelne

Tierarten haben sogar einen ganz besonderen Namen für ihre Larven:

 sind die Larven der Maikäfer und Mehlwürmer die der

.

Larven können an einem ganz anderen Ort leben als die ausgewachsenen

: Die Larven von Stechmücken oder von Libellen leben im

Wasser. Als  leben sie dann vorwiegend in der Luft oder auf

Pflanzen.

Die Larven der  sind bei den Bauern und Gärtnern besonders

unbeliebt. Die  leben während zwei bis fünf Jahren in der Erde

und ernähren sich dort von . Die Pflanzen verkümmern dann oft

oder sterben gar ab. Der Maikäfer lebt dann nur einige , paart

sich und legt seine Eier ab.


